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„Es ist vollbracht.“
Mit diesem Ausspruch aus dem Alten Testament können 
nun endlich die Leubsdorfer und die Einwohner der umlie-
genden Orte durchatmen und die neue Brücke über die 
Flöha nutzen. Damit sind alle in der Lage, nach 16 Monaten 
die „Enklave“ Leubsdorf in Richtung Westen wieder auf 
direktem Wege zu verlassen.
Schon im letzten Jahrtausend, 1999 glaube ich, wurde mit 
der Planungsvorbereitung begonnen. Oder war es doch erst 
nach dem Hochwasser 2002?? Bereits 2006 wollte man mit 
dem Bau beginnen, nach mehrmaligen Hinausschieben des 
Termins (2008, 2012) ging es im April 2014 endlich los und 
es begann der Leidensweg der vielen täglichen Benutzer 
dieser Flussüberquerung in Form diverser Umleitungsmög-
lichkeiten, einschließlich der Schleichwege.
Allen Bauausführenden kann man gute Arbeit mit Termin-
treue bescheinigen, auch wenn der gestellte Endtermin 
30.06.2015 nicht eingehalten werden konnte.
Entstanden ist mit der Bahnbrücke als Ensemble ein bau-




Nachdem mit der Freigabe der Brücke unser Brückenfest 
der Vergangenheit gehört, möchte ich allen Organisatoren, 
Beteiligten und Helfern der Vereine für den reibungslosen 
Ablauf diese Festes danken.
Herrn Andreas Richter aus Leubsdorf will ich nicht uner-
wähnt lassen, der für die Organisation des Festzeltes und der 
Bereitstellung der Getränke gesorgt hat.
Herrn Karl-Heinz Morgenstern aus Leubsdorf gehört ein 
Dank für die Organisation der Oldtimerfahrt.
Durch den Besuch zahlreicher Gäste aus nah und fern war es 
eine gelungene Veranstaltung.
Der Wunsch vieler, der Ausbau des Höllberges wird wohl 
wieder eine große Herausforderung für unsere Bürger und 
Kraftfahrer werden.
Bis dahin werden wir erst einmal die neue Straße und Brü-




Allzeit eine gute Fahrt (und gutes Gehen) all denen, die sie regelmäßig benutzen (müssen)!
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Bekanntmachungen
Planfeststellung B 173, Verlegung in Flöha
3. Planänderung (Gz.: C32-0522/413)
Die Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH 
(DEGES) hat für das o. g. Bauvorhaben die Durchführung 
des Planfeststellungsverfahrens beantragt. Für das Vorhaben 
besteht eine Verpflichtung zur Durchführung einer Umwelt-
verträglichkeitsprüfung gem. § 3a des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG). Für das Bauvorhaben 
einschließlich der landschaftspflegerischen Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen werden Grundstücke in den Gemarkungen 
Flöha, Falkenau, Gückelsberg und Metzdorf beansprucht.
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) liegt in der Zeit 
vom 14. September 2015 bis 13. Oktober 2015
in der Stadtverwaltung Flöha, 3. Etage – Zimmer 3.04, Augu-
stusburger Straße 90, 09557 Flöha während der Dienststunden 
Montag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung Leubsdorf, Sekretariat, Marba-
cher Str. 2, 09573 Leubsdorf, während der Dienststunden
Montag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
zur allgemeinen Einsichtnahme aus. Ergänzend wird auf die 
Möglichkeit zur Einsichtnahme in die Planunterlagen während 
des vorgenannten Zeitraums unter www.lds.sachsen.de ver-
wiesen. Nach § 27a Abs. 1 Satz 4 Verwaltungsverfahrensgesetz 
- VwVfG - ist der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten Unterlagen 
maßgeblich
1. Jeder kann bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der 
Auslegungsfrist, das ist bis zum 27. Oktober 2015 bei der 
Landesdirektion Sachsen, Dienststelle Chemnitz, Altchem-
nitzer Straße 41 in 09120 Chemnitz oder bei der Stadt Flöha 
Einwendungen gegen den Plan schriftlich oder zur Nieder-
schrift erheben. Die Einwendung muss den geltend gemach-
ten Belang und das Maß seiner Beeinträchtigung erkennen 
lassen.
 Nach Ablauf dieser Einwendungsfrist sind Einwendungen 
ausgeschlossen (§ 17a Nr. 7 Satz 1 Bundesfernstraßengesetz – 
FStrG). Einwendungen und Stellungnahmen der Vereinigun-
gen sind nach Ablauf dieser Frist ebenfalls ausgeschlossen (§ 
17a Nr. 7 Satz 2 FStrG). 
 Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unter-
schriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter 
gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichförmige 
Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift versehenen 
Seite ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift als 
Vertreter der übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. Ande-
renfalls können diese Einwendungen unberücksichtigt blei-
ben.
 Es wird darauf hingewiesen, dass keine Eingangsbestätigung 
erfolgt.
2. Die Anhörungsbehörde kann auf eine Erörterung der recht-
zeitig erhobenen Stellungnahmen und Einwendungen ver-
zichten (§ 17a Nr. 5 FStrG).
 Findet ein Erörterungstermin statt, wird er ortsüblich bekannt 
gemacht werden. 
 Ferner werden diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen 
erhoben haben, von dem Termin gesondert benachrichtigt. 
Bei gleichförmigen Einwendungen gilt diese Regelung für 
den Vertreter (§ 17 VwVfG). 
 Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so kön-
nen sie durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden. 
 Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die 
Bevollmächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht nach-
zuweisen, die zu den Akten der Anhörungsbehörde zu geben 
ist. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungster-
min kann auch ohne ihn verhandelt werden. Das Anhörungs-
verfahren ist mit Abschluss des Erörterungstermins beendet.
 Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
3. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von 
Einwendungen, Abgabe von Stellungnahmen, Teilnahme 
am Erörterungstermin oder Vertreterbestellung entstehende 
Kosten werden nicht erstattet.
4. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Plan-
feststellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden 
nicht in dem Erörterungstermin, sondern in einem geson-
derten Entschädigungsverfahren behandelt.
5. Über die Einwendungen, Stellungnahmen wird nach 
Abschluss des Anhörungsverfahrens durch die Planfeststel-
lungsbehörde (Landesdirektion Sachsen) entschieden. Die 
Zustellung der Entscheidung (Planfeststellungsbeschluss) an 
die Einwender und diejenigen, die eine Stellungnahme 
abgegeben haben, kann durch öffentliche Bekanntmachung 
ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzuneh-
men sind.
6. Vom Beginn der Auslegung des Planes treten die Anbaube-
schränkungen nach § 9 FStrG und die Veränderungssperre 
nach § 9a FStrG in Kraft. Darüber hinaus steht ab diesem 
Zeitpunkt dem Träger der Straßenbaulast ein Vorkaufs-
recht an den vom Plan betroffenen Flächen zu (§ 9a Abs. 6 
FStrG).  
7. Die Nummer 1, 2, 3 und 5 gelten für die Anhörung der 
Öffentlichkeit zu den Umweltauswirkungen des Bauvorha-
bens nach § 9 Abs. 1 des Gesetzes über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung entsprechend.




Das Fachkräfteportal Erzgebirge – ein Jahr nach dem 
Relaunch
Im Rahmen der 2. Fachkräftetagung „Willkommen im Erzge-
birge“ am 26. Juni 2014 wurde das neue Design des erzge-
birgischen Stellenportals vorgestellt. Der Zuspruch, den das 
Angebot innerhalb des vergangenen Jahres erfahren hat, 
rechtfertigt die Überarbeitung, zeigt aber auch, dass der Bedarf 
an gut ausgebildeten Fachkräften in der Wirtschaftsregion Erz-
gebirge steigt. 
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Annaberg-Buchholz, 1. Juli 2015. Das Fachkräfteportal Erzge-
birge hat seit dem Relaunch im Juni 2014 einen enormen Zulauf 
erfahren. Waren im Frühsommer 2014 etwa 90 Unternehmen 
mit 150 Angeboten dauerhaft präsent, ist die Nachfrage inzwi-
schen deutlich gestiegen: Aktuell nutzen 124 Unternehmen das 
Portal, 310 Stellenangebote sowie 50 Ausbildungsplätze sind 
regelmäßig online abrufbar. Damit steigt auch die Vielfalt der 
Stellenprofile im Portal. „Technische Berufsbilder bilden nach 
wie vor den Schwerpunkt in unserem Angebot, wir haben aber 
im letzten Jahr auch Krankenhäuser, Softwarefirmen, Hand-
werksbetriebe oder Unternehmen der kommunalen Versor-
gung neu für unser Dienstleistungsangebot gewinnen können“, 
berichtet Jan Kammerl vom Wirtschaftsservice der Wirtschafts-
förderung Erzgebirge GmbH (WFE), der als Ansprechpartner für 
Unternehmen das Portal betreut.
Die Angebotsvielfalt, der regionale Zuschnitt und die erwei-
terten Nutzerfunktionen, die die Suche erleichtern oder z.B. das 
Weiterleiten von Stellenbeschreibungen via Email ermöglichen, 
kommen bei den Nutzern an. Das durchschnittliche Nutzervolu-
men konnte im ersten Halbjahr im Vergleich zu 2014 um mehr 
als 150 Prozent gesteigert werden. An Spitzentagen besuchen 
derzeit 1.400 bis 1.500 Nutzer die Website www.fachkraefte-
erzgebirge.de. Im Sommer 2014 lag die Zahl der Webseitenbe-
sucher in Spitzenzeiten bei 750 Nutzern pro Tag. 
Das gebündelte Regionalangebot überzeugt
Der Geschäftsführer der LSA Leischnig GmbH aus Hilmersdorf, 
Dr. Steffen Leischnig, nutzt das Onlineportal für die Fachkräfte-
Akquise, weil es für ihn die wichtigste Jobplattform in der 
Region ist. „Mit dem Fachkräfteportal wird Heimkehrern und 
Neu-Heimischen ein Spektrum der Möglichkeiten eröffnet. In 
unserem Unternehmen arbeiten mehrere Fachkräfte, bei denen 
der Erstkontakt über das Fachkräfteportal zustande kam. Damit 
ist das Portal um Längen erfolgreicher als die übrigen Wege zur 
Personalakquise“, fasst der Geschäftsführer zusammen.
Die AWEBA Werkzeugbau GmbH aus Aue, einer der größten 
Arbeitgeber der Erzgebirgsregion, nutzt seit 2011 das Fachkräf-
teportal. Simone Böhm ist Personalleiterin im Unternehmen 
und weiß um die Wichtigkeit eines funktionierenden Regio-
nalportals. „Wir sind mit der Anzahl der eintreffenden Bewer-
bungen, die über das Fachkräfteportal erzielt werden, sehr 
zufrieden. Vor allem echte Experten mit Berufserfahrung, dem 
notwendigen Fertigungswissen und handwerklichen Können 
finden wir über die erzgebirgische Onlinestellenbörse. Im Som-
mer werden wir erstmals auch unsere Ausbildungsplätze für das 
kommende Jahr einstellen und studentische Praktika über die 
regionale Stellenbörse anbieten“, erläutert die Personalchefin.
Angebot für Unternehmen und Nutzer weiter optimieren
Die WFE und das Regionalmanagement Erzgebirge optimieren 
das Angebot regelmäßig weiter. Zum einen im Hinblick auf das 
Nutzererlebnis für potentielle Bewerber, zum anderen in Bezug 
auf die Sichtbarkeit des Onlineportals in anderen Medien, 
damit Unternehmen qualifizierte Bewerbungen erhalten und 
einen Mehrwert aus dem Angebot ziehen. Die strategischen 
Ziele liegen daher mittelfristig auf einer Verbreiterung der 
Angebotsvielfalt, so dass Key Account Manager, Grafikdesigner 
oder Kinderkrankenpfleger noch öfter im Portal zu finden sind. 
Das Regionalmanagement Erzgebirge wiederum ist für das 
Marketing zuständig. Das Fachkräfteportal wird auf Firmen-
kontaktmessen und in Radiowerbespots beworben. Es werden 
nationale Onlinestellenportale als Multiplikator genutzt, die 
Angebote werden mit den Social-Media-Kanälen verknüpft 
und im Herbst werden Großflächen-Plakate in Sachsen positi-
oniert.
„In der Summe zeigt sich, das Unternehmen unserer Region 
aktiver und kreativer beim Thema Personalmarketing werden 
– auch weil der Bedarf an Fachkräften stetig zunimmt. Dabei 
stellen wir fest, dass viele Personalverantwortliche inzwischen 
sehr vorausschauend handeln und z.B. schon jetzt Ausbildungs-
angebote für 2016 online stellen oder über die Rubrik ‚Praktika‘ 
künftige Hochschulabsolventen für Studienarbeiten oder als 
Werkstudenten suchen“, erläutert Jan Kammerl seine Eindrü-
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Donnerstag, den 03.09.15 und 17.09.15
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: 
Dienstag, den 08.09.15 und 22.09.15 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Freitag, den 25.09.15
Ortsteil Hammerleubsdorf
Restmüllbehältnisse: Freitag, den 04.09.15 und 18.09.15
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Montag, den 07.09.15 und 
21.09.15
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Freitag, den 25.09.15
Ortsteil Hohenfichte
Restmüllbehältnisse: Dienstag, den 08.09.15 und 22.09.15          
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Montag, 07.09.15 und 
21.09.15
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Dienstag, den 15.09.15
Ortsteil Metzdorf
Restmüllbehältnisse: Freitag, den 04.09.15 und 18.09.15
Pendleraktionstag 2014: Auf Veranstaltungen wie dem Pendleraktions-
tag, der seit einigen Jahren nach den Weihnachtsfeiertagen in Anna-
berg stattfindet, werden die Angebote des Portals aktiv beworben. 
Zudem nutzen Firmen die Gelegenheit, um mit möglichen Bewerbern 
ins Gespräch zu kommen.
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Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Montag, den 07.09.15 und 
21.09.15
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Freitag, den 25.09.15
Ortsteil Marbach / Grüner Wald
Restmüllbehältnisse:  Donnerstag, den 03.09.15 und 17.09.15
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Dienstag, den 08.09.15 
und 22.09.15 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Freitag, den 25.09.15
Ortsteil Schellenberg
Restmüllbehältnisse: Donnerstag, den 03.09.15 und 17.09.15
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Dienstag, den 08.09.15 
und 22.09.15 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Dienstag, den 15.09.15
Schadstoffsammlung
Mittwoch, den  09. September 2015 
von 13:00 bis 13:45 Uhr in Marbach, Grünhainichener Str. 
 (an Otto´s Teich)
von 14:00 bis 14:45 Uhr in Leubsdorf – am Bahnhof
von 15:00 bis 15:45 Uhr in Leubsdorf – am Walther-
 Rochhausen-Platz
Dienstag, den  15. September 2015 
von 10:00 bis 10:45 Uhr in Schellenberg – am EDEKA-Markt
von 11:00 bis 11:45 Uhr in Hohenfichte – am Bahnhof
können haushaltsübliche Kleinmengen an Schadstoffen abge-
geben werden.
Folgende Schadstoffe werden u. a. angenommen:
Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und -farben, Haushalts- und Foto-
chemikalien, Abbeiz- und Holzschutzmittel, Düngemittel, Fle-
ckentferner, Löse-, Desinfektionsmittel, Pflanzenschutz- und 
Schädlingsbekämpfungsmittel, Spraydosen mit Restinhalten, 
Klebstoffe, Quecksilber-Thermometer, Öle, Feuerlöscher und 
Behältnisse mit unbekannten Inhalten.
Asbest, Teerpappen, Eternit und Gasflaschen werden am 
Schadstoffmobil nicht angenommen. Diese Abfälle können 
im Zwischenlager für Sonderabfall in Freiberg, Schachtweg 6, 
kostenpflichtig abgegeben werden. Bei der Anlieferung von 
Asbest ist vorher ein kostenfreier Sack (big bag) abzuholen.
Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall angenommen wird? Rufen 
Sie uns einfach an: Abfallberatung der EKM Telefon: 03731 
2625 – 41 und -42.
Bitte geben Sie die Problemstoffe persönlich beim Personal 
ab. Unbeaufsichtigt abgestellte Abfälle stellen eine Gefahr 
für Menschen, Tiere und Umwelt dar. Am Problemstoffmobil 
werden Mengen bis 30 Liter bzw. Kilogramm kostenfrei ange-
nommen.
Bekanntmachung zur Entsorgung 
der Fäkalien für das Jahr 2015
Ab 01.07.2013 führt nur die Fa. Umtech, Mittweidaer Str. 1, 
09306 Erlau, 03727/621831 alle Entsorgungen durch, die bisher 
durch die Sita Erzgebirge GmbH getätigt wurden.
Die Entsorgung von abflusslosen Fäkaliengruben erfolgt zwei-
mal jährlich. Die Überschußschlammentnahme aus Kleinkläran-
lagen einmal pro Jahr, diese ersetzt jedoch nicht die weitere 
Wartung der Anlage. 
Sollten Sie weiteren Bedarf zur Entsorgung von Fäkalien und 
Überschußschlamm haben, kann täglich bei der Fa. Umtech 
angerufen werden und eine Terminabsprache erfolgen.
Glückwünsche im September
ab dem 70. Lebensjahr
Die Gemeindeverwaltung Leubsdorf, 
die Ortschaftsräte der Ortsteile sowie 
die Seniorenbetreuung gratulieren 
folgenden Bürgerinnen und Bürgern 
ganz herzlich und wünschen Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen.
In Leubsdorf:
Herrn Eberhard Krumpe am 4. September zum 75. Geburtstag
Frau Erika Wichert am 5. September zum 75. Geburtstag
Frau Renate Weise am 7. September zum 76. Geburtstag
Frau Ruth Gürtel am 8. September zum 83. Geburtstag
Herrn Hubert Sieber am 8. September zum 80. Geburtstag
Herrn Winfried Bumberger 
 am 9. September zum 82. Geburtstag
Herrn Roland Brückner am 11. September zum 70. Geburtstag
Herrn Günter Jensch am 11. September zum 72. Geburtstag
Herrn Christian Kunze am 12. September zum 78. Geburtstag
Frau Edith Pauli  am 14. September zum 85. Geburtstag
Herrn Heinz Einert  am 16. September zum 74. Geburtstag
Frau Christa Reichel  am 16. September zum 84. Geburtstag
Frau Karin Grille  am 16. September zum 78. Geburtstag
Frau Krimhild Hübler  am 16. September zum 70. Geburtstag
Herrn Manfred Loske  am 16. September zum 71. Geburtstag
Herrn Christian Eckardt  am 17. September zum 78. Geburtstag
Frau Anna Horlacher  am 17. September zum 89. Geburtstag
Frau Annerose Hübler  am 19. September zum 71. Geburtstag
Herrn Friedrich Otto  am 20. September zum 82. Geburtstag
Herrn Dieter Hänel  am 20. September zum 79. Geburtstag
Herrn Horst Loose  am 23. September zum 81. Geburtstag
Frau Elfriede Domann  am 23. September zum 78. Geburtstag
Frau Ingrid Uhlig  am 23. September zum 78. Geburtstag
Frau Helga Eppendorfer  am 23. September zum 70. Geburtstag
Frau Brigitte Kramer  am 24. September zum 75. Geburtstag
Frau Elfriede Kretzer  am 24. September zum 82. Geburtstag
Frau Marie Hötzel  am 26. September zum 84. Geburtstag
Frau Ingrid Meusel  am 26. September zum 71. Geburtstag
Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feiern  am 11. September die 
Eheleute Renate und Christian Eckardt.
In Marbach:
Herrn Lothar Zeun am 11. September zum 82. Geburtstag
Herrn Herbert Brieskorn am 13. September zum 78. Geburtstag
Frau Lucie Seyfert  am 13. September zum 74. Geburtstag
Frau Ursula Oehme  am 14. September zum 78. Geburtstag
Frau Karin Linke  am 14. September zum 75. Geburtstag
Herrn Werner Einhorn  am 15. September zum 82. Geburtstag
Frau Ilse Richter  am 16. September zum 96. Geburtstag
Frau Irmgard Sachs  am 18. September zum 87. Geburtstag
Herrn Christian Gerstenberger 
 am 20. September zum 72. Geburtstag
Frau Marianne Weigel  am 20. September zum 79. Geburtstag
Herrn Manfred Limbach  am 21. September zum 80. Geburtstag
Herrn Manfred Seifert am 23. September zum 74. Geburtstag
Frau Lore Meusel  am 26. September zum 81. Geburtstag
Frau Elfriede Schmidt  am 27. September zum 79. Geburtstag
Frau Johanna Zenker  am 28. September zum 76. Geburtstag
Das Fest der „Diamantenen Hochzeit“ feiern am 11. Septem-
ber die Eheleute Marlene und Siegfried Baumann.
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Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre
Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer Mitgliedschaft statt,























         für Arbeitnehmer e.V. . Lohnsteuerhilfeverein . Sitz Gladbeck
®
Sven Richter 
Tel. 03 72 94/9 66 05 • Fax: 03 72 94/9 62 05
Funk 01 72/3 46 38 94 • E-Mail: info@taxi-sven-richter.de
Kolonie 3a • 09573 Leubsdorf
- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
- Rollstuhlbus
Unserer werten Kundschaft wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und 
für das Jahr 2013 Gesundheit, Glück und persönliches Wohlergehen.
Gleichzeitig bedanken wir uns für das
entgegengebrachte Vertrauen ganz herzlich.
Taxi Richter
Das Fest der „Eisernen Hochzeit“ feiern am 16. September die 
Eheleute Elfriede und Herbert Oehme.
In Schellenberg:
Herrn Rolf Krumbholz  am 4. September zum 76. Geburtstag
Herrn Helmut Weigelt  am 8. September zum 77. Geburtstag
Herrn Reinhold Klotz  am 11. September zum 78. Geburtstag
Frau Brigitte Oehme  am 12. September zum 80. Geburtstag
Frau Ingrid Uhlig  am 18. September zum 80. Geburtstag
Herrn Otto Arnold  am 26. September zum 95. Geburtstag
Frau Liane Buschmann  am 30. September zum 76. Geburtstag
In Hohenfichte:
Frau Helga Steinicke  am 5. September zum 73. Geburtstag
Herrn Reinhard Hallmann 
 am 10. September zum 74. Geburtstag
Frau Lena Ruttloff  am 10. September zum 89. Geburtstag
Frau Ingeborg Lehnert  am 12. September zum 90. Geburtstag
Frau Hiltraud Werner  am 12. September zum 79. Geburtstag
Frau Gerda Hirsch  am 13. September zum 79. Geburtstag
Frau Liselotte Zmrzly  am 15. September zum 80. Geburtstag
Frau Ursula Mischau  am 16. September zum 75. Geburtstag
Frau Christa Maiwald  am 26. September zum 75. Geburtstag
Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Der Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und Donnerstag 
19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14.00 Uhr sowie Samstag, Sonn-
tag, an den gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen 7.00 Uhr. 
Er endet jeweils am nächsten Tag 7.00 Uhr. 
Es wird kein kassenärztlicher Bereitschaftsdienst mehr veröffent-
licht. Bürger, die außerhalb der üblichen Sprechzeiten dringende 
ambulante ärztliche Hilfe benötigen, erreichen über die seit dem 
16.04.2012 eingeführte bundesweit einheitliche Bereitschafts-
nummer
116 117 (ohne Vorwahl) sowie für unseren 
Bereich unter (03741) 45 72 32
den jeweiligen Bereitschaftsdienst in der Nähe.
Für medizinische Notfälle ist weiterhin die 112 zuständig!
Bereitschaft Zahnarzt
Sprechzeiten:
Sonnabend und Brückentagen von 09.00 bis 12.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertagen von 10.00 bis 11.00 Uhr, 
außerhalb der Sprechzeiten besteht Hausbereitschaft.
05./06.09.2015 Dr. Matthias Moser
 Am Kurplatz 6, 09573 Augustusburg  
 Tel.: 037291 6262
12./13.09.2015 DM Martina Freyer
 Enge Gasse 6, 09569 Oederan  
 Tel.: 037292 60227
19./20.09.2015 DS Thomas Held
 Freiberger Str. 15, 09569 Oederan  
 Tel.: 037292 4125
26./27.09.2015 Dr. Silke Wirth und Dr. Rüdiger Wirth
 Querstraße 4, 09573 Augustusburg  
 Tel.: 037291 38080
Bereitschaft Apotheken
31.08. – 06.09.2015 Georgenapotheke Flöha 
 Tel.: 03726 630
07.09. – 13.09.2015 Schloß Apotheke Augustusburg 
 Tel.: 037291 6535
14.09. – 20.09.2015 Apotheke „Am Brühl“ Oederan  
 Tel.: 037292 4139
 Marktapotheke Zschopau 
 Tel.: 03725 21144
21.09. – 27.09.2015  Apotheke Grünhainichen 
 Tel.: 037294 1264
28.09. – 04.10.2015 Löwenapotheke Flöha 
 Tel.: 03726 720326
Die Arztpraxis Löbner ist in der Zeit vom 14. September 
bis 18. September 2015 geschlossen.
Vertretungen sind:    
Frau Dr. med. Ricarda Ihle, Oederaner Str. 1, 09575 Eppendorf
Tel.: 037293 – 292
Frau DM Silvia Hertel, Borstendorfer Str. 2, 09575 Eppendorf
Tel.: 037293 – 799955 
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Es ist ein herrliches Gefühl, den Urlaub vor sich zu haben. Auf 
entspannte Weise dem Druck standzuhalten, dass man sich 
bestmöglichst erholen sollte, gelingt unterschiedlich.
Auf alle Fälle ist es herausfordernd, an den Wiederbeginn von 
Schule und Arbeit zu denken. Manche leiden unter der vielen 
vorbestimmten Zeit und dem hohen Maß an Anforderungen. 
Aber es gibt auch einige, die sich auf den „geregelten“ Alltag 
freuen.
Mich persönlich bewegt sehr die Frage, wie wir ein gesundes 
Maß von Anforderungen und Erholung, Fremdbestimmung 
und Selbstbestimmung, Müssen und Dürfen, Pflicht und Kür 
hinbekommen.
Immer wieder steht die Frage, ob es Wege gibt, aus Zwängen 
herauszukommen.
Ich glaube, dass es sehr hilfreich ist, sich zu fragen, wer und was 
eigentlich über mich bestimmt. Was und wie viel legen andere 
fest – aber welche Maßstäbe und Haltungen kommen aus mir 
selbst?
Manches “Ich muss aber!“ ist wie ein Peitschenhieb, den ich mir 
selbst versetzte.
Wir leben in einer Zeit großer Freiheiten und eines hoch ent-
wickelten Individualismus. Aber das täuscht auch: Vorgaben, 
Intoleranz, Konkurrenz, Hass, Gewalt, Lügen und verdeckte 
Widerstände wirken ebenso stark.
Wir sind berufen, nicht gelebt zu werden, sondern zu leben. 
Wir dürfen aus der Opfer-Rolle heraustreten und für uns selbst 
Verantwortung übernehmen.
Paulus schreibt: „Wenn durch die Schuld des einen Menschen 
der Tod durch diesen einen Menschen die Herrschaft erlangte, 
um wie viel mehr werden dann die im Leben herrschen, die 
den überfließenden Reichtum der unverdienten Gnade und 
das Geschenk der Gerechtigkeit empfangen haben! Und das 
können Sie durch diesen einen Menschen, nämlich den Messias 
Jesus!“ (Römer 5,17; das Buch)
Lange Zeit wollte ich nicht “herrschen“, weil das in meinem 
Verständnis mit der Unterdrückung anderer verbunden war. 
Nun weiß ich, dass ich mir die Beherrschung durch Umstände 
und negative Kräfte nicht mehr leisten kann und will. Und, in 
der Liebe und Kraft Gottes zu leben bedeutet für uns selbst und 
immer auch für andere den vollen Segen.
Unsere Gottesdienste 
14. Sonntag nach Trinitatis, 6. September 2015
Leubsdorf 8.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz (kein KiGo)
Schellenberg 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. i. R. Richter
Borstendorf  10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
15. Sonntag nach Trinitatis, 13. September 2015
Leubsdorf 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 8.30 Uhr  Predigt-Gottesdienst – Pfr. Schieritz
Borstendorf 8.30 Uhr  Lektoren-Gottesdienst
Dankopfer für die Ausländer- und Aussiedlerarbeit der Landes-
kirche 
16. Sonntag nach Trinitatis, 20. September 2015
Leubsdorf  8.30 Uhr  Lektoren-Gottesdienst
Schellenberg  14.30 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest – 
  Pfr. Schieritz
Borstendorf  10.00 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
17. Sonntag nach Trinitatis, 27. September 2015
Schellenberg  8.30 Uhr  Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Borstendorf  10.00 Uhr  Gottesdienst in neuer Form mit 
  eingeschl. Taufe – Pfr. Schieritz
Die Gemeindeglieder von Leubsdorf sind herzlich in die Schwe-
stergemeinden eingeladen.
Dankopfer für die Ausbildungsstätten der Landeskirche
18. Sonntag nach Trinitatis, 4. Oktober 2015
Leubsdorf  8.30 Uhr  Gottesdienst „Logos Global Vision“ – 
  Frau Dreckmeier
Schellenberg  10.00 Uhr  „Logos Global Vision“ – 
  Frau Dreckmeier
Borstendorf  10.00 Uhr  Gottesdienst zum Kirchweihfest und 
  Gedenken an 25 Jahre deutsche 
  Einheit – Pfr. Schieritz
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
   
Kindergottesdienste finden parallel 
zu den Gottesdiensten statt.
Wir treffen uns in folgenden Kreisen
Leubsdorf:
Kirchenchor:  jeden Dienstag, 19.30 Uhr
Kurrende:  jeden Montag, 17.30 Uhr 
Posaunenchor:  jeden Mittwoch, 19.30 Uhr
Eltern-Kind-Kreis:  Mittwoch, 2. September, 9.30 Uhr 
 im Pfarrhaus Schellenberg
Kinderkreis:  jeden Dienstag, 16.30 Uhr
Bibelstunde  
Hammerleubsdorf:  Dienstag, 1. September, 19.30 Uhr
Seniorenkreis:  Mittwoch, 2. September, 14.00 Uhr 
Frauenkreis:  Donnerstag, 3. September, 19.30 Uhr
Bibel- und Gebetskreis:  Dienstag, 8. + 22. September, 9.30 Uhr
Männerkreis:  Donnerstag, 17. September, 19.30 Uhr
Hauskreis:  Freitag, 4. + 18. September, 19.30 Uhr
Junge Gemeinde:  jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Gebet für Deutschland:  Sonntag, 13. September, 
 18.00 - 21.30 Uhr
Schellenberg:
Kirchenchor:  jeden Montag, 19.30 Uhr
Treff der Frau:  Dienstag, 8. September, 19.30 Uhr
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr
Landeskirchl.  
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Ehepaarkreis:  Samstag, 12. September, 19.30 Uhr
Seniorenkreis:  Mittwoch, 9. September, 15.00 Uhr
Gebet für Deutschland:  Sonntag, 13. September, 
 17.00 - 18.00 Uhr
Vorschulkinderkreis:  Samstag, 5. + 19. September, 9.30 Uhr
Schulkinderkreis:  Samstag, 12. September, 13.30 Uhr
Eltern-Kind-Kreis:  Mittwoch, 2. September, 9.30 Uhr 
 im Pfarrhaus Schellenberg
Kirchenvorstand
Die Kirchenvorstände der Schwesterkirchgemeinden Borsten-
dorf, Leubsdorf und Schellenberg treffen sich am Mittwoch, 
dem 16. September um 19.00 Uhr im Pfarrhaus Schellenberg.
Konfirmanden
Die Konfirmanden der 7. Klasse treffen sich am Samstag, dem 
10. September von 8.00 – 12.00 Uhr im Pfarrhaus Leubsdorf.
Die Konfirmanden der 8. Klasse nehmen am Samstag, dem 26. 
September von 14.30 bis 20.15 Uhr am Konfirmandentag des 
Kirchenbezirkes in der Strobelmühle Pockau teil.
Kirchweihfest,
Chorjubiläum und
Gemeinde fest – 
Oktober 2015 
in Leubsdorf
Sonntag, 4. Oktober, 
17.00 Uhr 
Benefiz-Konzert mit Thomas 
„Rups“ Unger
Samstag, 10. Oktober, 16.30 Uhr 
Jubiläumskonzert des Kirchenchores zum 125-jährigen 
Bestehen
Sonntag, 11. Oktober, 9.30 Uhr 
Festgottesdienst – Predigt: Prof. Johannes Berthold 
anschließend Gemeindefest mit Mittagsimbiss, 
Talenteshow und Versteigerung
Montag, 12. Oktober, 19.30 Uhr 
„Geschichte in Geschichten“ - 225 Jahre Kirche und 
Gemeinde in Leubsdorf – interessante Begebenheiten 
erzählt
Erntedankfeste in Leubsdorf und Schellenberg 
Leubsdorf – 13. September 2015
Die Leubsdorfer Erntedankgaben werden wieder an Gemein-
deglieder unserer Kirchgemeinde, die den Gottesdienst nicht 
mehr besuchen können, verteilt sowie an den von der Oede-
raner Kirchgemeinde ins Leben gerufenen „Brotkorb“, der 
Lebensmittel an Bedürftige gibt. 
Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Gaben am Samstag, dem 
12.09.15 von 13.00. - 15.00 Uhr in der Kirche abgeben. 
Achtung, Helfer gesucht! Wer gern beim Schmücken der 
Kirche mithelfen möchte, melde sich bitte bei Mandy Eckardt 
(Tel. 176201). Vielen Dank!
Den Gottesdienst zum Erntedankfest feiern wir am 
Sonntag, dem 13.09.15 um 10.00 Uhr in unserer festlich 
geschmückten Kirche.
Von 14.00 bis 15.30 Uhr kann die geschmückte Kirche bei Kaf-
fee & Kuchen besichtigt werden.
Schellenberg – 20. September 2015
Die Erntedankgaben wollen wir in diesem Jahr wieder nach 
Chemnitz zu den „Missionarinnen der Nächstenliebe“ geben, 
welche sich um Bedürftige und Obdachlose der Stadt kümmern. 
Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Gaben am Freitag, dem 18.09.15 
von 15.30 – 17.30 Uhr oder am Samstag, dem 19.09.15 zwischen 
9.00 und 11.00 Uhr in die Kirche bringen. Das Erntedankfest 
mit Kurrende und Kirchenchor findet am Sonntag, dem 
20.09.2015, 14.30 Uhr mit anschließendem Kirchenkaffee 
statt.
Standpunkt in Augustusburg
Da fällt mir aber ein Stein vom Herzen!
...weil sich schwierige Umstände auf gute Art und Weise auf-
gelöst haben, oder vielleicht auch, weil jemand geholfen hat 
den Stein zu tragen bzw. sogar los zu werden. Vielleicht hat 
derjenige auch die Frage gestellt bekommen: „Hast du mal 5 
Minuten?“, wie sie Uwe Büttner zum nächsten Standpunkt am 
09. September stellt. Jeder kann Seelsorger sein, sagt er und 
wir sind gespannt, wie wir uns auf den Weg dahin begeben 
können. Wir begrüßen Sie wie gewohnt um 20.00 Uhr in der 
Kreuzung Augustusburg.
Freude und Leid in unseren Kirchgemeinden
Zur Goldenen Hochzeit gesegnet wurden
am 17. Juli 2015 Wolfgang und Anne-Monika Hänel aus Leubs-
dorf
„Durch die Liebe diene einer dem anderen.“  Gal. 5,13b
Zur Goldenen Hochzeit gesegnet wurden in Schellenberg
am 2. August 2015 Jörg und Petra Porstmann aus Schellenberg.
„Halleluja! Lobet den HERRN! Denn unsern Gott loben, das ist 
ein köstlich Ding, ihn loben ist lieblich und schön.“  Psalm 147, 1
Die Heilige Taufe empfing in Leubsdorf
am 2. August 2015 Tim Simon Fiedler, Sohn von Karsten und 
Kerstin Fiedler aus Leubsdorf.
„Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf 
allen deinen Wegen, dass sie dich auf den Händen tragen und 
du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest.“  Psalm 91,11-12
Zur Silbernen Hochzeit gesegnet wurden in Leubsdorf:
am 8. August 2015 Peter und Martina Wagner aus Leubsdorf.
„Wichtiger als alles andere ist die Liebe. Wenn ihr sie habt, wird 
euch nichts fehlen. Sie ist das Band, das euch verbindet.“ 
   Kolosser 3,14 (Hfa)
Eine christliche Trauerfeier fand in Leubsdorf statt
am 30. Juli 2015 für Ruth Gisela Herta Ketterer, geb. Kluge aus 
Leubsdorf. Sie verstarb im Alter von 83 Jahren.
„Der Herr ist mein Licht und mein Heil, vor wem sollte ich mich 
fürchten. Der HERR ist meines Lebens Kraft; vor wem sollte mir 
grauen!”    Psalm 27,1
Telefonische Erreichbarkeit der Pfarrämter
Pfarramt Leubsdorf/Pfarrer Schieritz: 6310 
Sprechzeit: Pfarrer Schieritz:
 Samstag, 26. September, 10.00 – 12.00 Uhr 
 und gern nach tel. Absprache
 Verwaltungsmitarbeiterin S. Eckardt: 
 jeden Dienstag: 9.00 – 12.30 Uhr
Pfarramt Schellenberg – Ch. Weise: 20864
Öffnungszeiten: Dienstag: 9.00 bis 11.30 Uhr
 Donnerstag: 16.00 bis 17.30 Uhr
Wegen Urlaub ist das Büro noch bis 04.09.2015 geschlossen. In 
dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Frau Christa Menzer 
(Tel.: 037291 67000) oder direkt an Pfarrer Schieritz.
Friedhofsmeister J. Meyer: 67420 oder 0162/5364088
Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher grüße ich alle 
Leser und Gemeindeglieder in Schellenberg, Marbach, Leubs-
dorf, Hammerleubsdorf und der Kolonie 
Ihr Pfarrer Bernd Schieritz
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Informationen aus
den Ortsteilen
Seniorenverein Leubsdorf e. V.
Wie besprochen, fahren wir mit Dörfelts, am 31.08.2015, zur 
Landesgartenschau nach Oelsnitz. Die Abfahrt ist 12.30.Uhr ab 
Hammerleubsdorfer Straße und dann jede weitere Haltestelle. 
Unser Aufenthalt wird etwa 4 Stunden betragen. Gegen 18.30 
Uhr fahren wir wieder nach Hause.
Es wäre schön, wenn sich noch Senioren zur Mitfahrt melden!
Einfach anrufen unter Telefonnummer 67381.




Wir treffen uns Dienstag, den 8. September und 22. September 
2015, jeweils um 14.00 Uhr im Gemeinschaftsraum der ehem. 
Grundschule.
Spendenkonzert für Familie Hofmann
Wir alle bedauern noch immer den schmerzlichen Verlust 
unseres lieben Freundes und Vorstandsmitgtliedes Robert Hof-
mann, der im Januar verstorben ist. 
Als Unterstützung für seine Ehefrau Anja und die 5 gemein-
samen Kinder wird es im Oktober ein Spendenkonzert geben. 
Wir konnten die ehemalige Randfichte Thomas "Rups" Unger 
gewinnen, bei uns in Leubsdorf mit seiner Band zu spielen.
Jeder ist herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei – stattdessen 
freuen wir uns über viele Spenden für Roberts Familie!
Christlicher Kindergarten Entdeckerland e.V.
Neues Outfit für Fußballer 
Mit Beginn der neuen Saison gehen die Fußballer des VSG 49 
Marbach-Schellenberg im neuen Dress auf Punktejagd. 
Im Rahmen einer Firmenveranstaltung am 31.07.2015 auf dem 
Vereinsgelände in Marbach konnte durch den Geschäftsführer 
der Oberlichtenauer Baugesellschaft mbH, Herrn Siegel, ein 
neuer Trikotsatz überreicht werden. 
Nicht nur das Logo des Unternehmens ziert künftig die Brust der 
Fußballer. 
Mit dem Button „Coole Ausbildung gesucht“ setzt das Unter-
nehmen auf die Jugend der Region. Diese soll angesprochen 
werden, in den verschiedenen Projekten der Nachwuchsförde-
rung des Unternehmens die Ausbildungsberufe kennenzulernen. 
Bereits am 12.09.2015 im Rahmen der Initiative – Schule macht 
Betrieb – können interessierte Jugendliche Einblicke zu den 
verschiedenen Spezialisierungsrichtungen und Informationen 
zu Praktika erhalten.
Zum Schuljahresbeginn 
2015/2016       
 
Wie in ganz Sachsen begann am 24. 
August 2015 auch für 346 Schüler der 
Heiner-Müller-Oberschule das neue 
Schuljahr. Sie werden in 14 Klassen von 
28 Lehrern unterrichtet.
Große Aufmerksamkeit wurde den 
Fünftklässlern geschenkt, um Ihnen das 
Kennenlernen der neuen Schule mit all 
ihren Bereichen zu erleichtern. Am Montagmorgen wurden 73 
Schüler von den drei Klassenleiterinnen, Frau Fritzsche, Frau 
Schaufuß und Frau Schröter vom Schulhof abgeholt.
In der Turnhalle zeigten die Big Band der Schule und einige 
Solisten gemeinsam mit ihrer Musiklehrerin, Frau Weiße, 
ein kleines Kulturprogramm. Herr Bachmann begrüßte die 
„Neuen“ recht herzlich und lud sie gleichfalls dazu ein, sich an 
Blasinstrumenten zu versuchen. Diese „Probe“ fand am Mitt-
woch in der ersten Unterrichtswoche statt.
Eine kleine Zuckertüte lag für jeden im Klassenzimmer bereit. 
An den ersten beiden Unterrichtstagen wurden die Schüler 
der 5. Klassen im Wesentlichen von ihren Klassenlehrerinnen 
betreut. Ein Rundgang durchs Schulhaus, ein gemeinsamer 
Gang zur alten Turnhalle bzw. zum Sportplatz, der Erhalt der 
neuen Lehrbücher, das Einrichten der Arbeitsmaterialien, ein 
Besuch im Schulklub und vieles mehr füllten die Unterrichts-
stunden am Montag und Dienstag aus. So vorbereitet ist den 
Schülern ihre neue Schule nun kein Buch mit sieben Siegeln 
mehr.
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Freizeit   Fabrik   Flöhatal „Wanderlatsch e.V.“ 
Immer aktuelle Informationen auf unserer Internetseite,
besuchen Sie uns auf: www.wanderlatsch.de
Veranstaltungen im September 2015
Termin Veranstaltung
Freitag- Sonntag Wanderwochenende in Bad Kösen, 
04.-06. Sept. mit Besuch Naumburg, 2 Ü/ HP im Hotel 
 „Wilhelmsburg“, Programm und Wanderung
Samstag, 17. Erzgebirgische Wandertage in Crottendorf
12. September 12/ 22/ 33 km, anschließend Pokalverleih im 
 CSP- Wettbewerb
 Start mit Pkw am Vereinsgebäude
Mittwoch, Wanderstammtisch; Informationen und 
30. September neue Routenplanung, 18.30 Uhr im 
 Vereinsraum
Vorankündigung für Oktober 2015
Termin Veranstaltung
Samstag, FREIE PRESSE- Wanderung Borstendorf / 
03. Oktober Leubsdorf mit großem Programm, Musik, 
 Verpflegung, Streckenposten im Vereinshaus
 Wanderlatsch e.V.
 ca. 11 und 14 km, Start 9.30 Uhr in Borstendorf
Samstag, Wanderung in den Herbst mit den 
24. Oktober Wanderlatschen
Mittwoch, Wanderstammtisch; Informationen und 
28. Oktober neue Routenplanung, 18.30 Uhr im 
 Vereinsraum
Änderungen möglich!
Wir bitten um vorherige telefonische Abfrage und Anmeldungen 
jeweils bis Donnerstag vor den Wanderungen (Fahrgemeinschaf-
ten). Alle Teilnehmer sind herzlich zu unseren Wandertouren 
eingeladen. Vielen Dank.
Planen Sie eine Familien- oder Firmenfeier und suchen einen ange-
nehmen Ort dafür? 
Wir empfehlen Ihnen gern unsere niveauvollen Veranstaltungsräu-
me. Wir bieten Ihnen einen kleinen gemütlichen Bereich für bis 
zu 20 Personen sowie einen großen Saal für bis zu 50 Personen. 
Moderne Technik, Bestuhlung, Tische und Geschirr sind vorhanden.
Schauen Sie sich doch einfach mal bei uns um! Wir freuen uns über 
Ihr Interesse.
ZUMBA findet weiterhin 17.30 Uhr und 18.30 Uhr statt.
Schnuppern jederzeit möglich - Probieren Sie es einfach mal aus!
Öffnungszeiten der Reiseagentur Simone Berthold:
Ich bin gern für Sie da:
Montag bis Freitag von 14 – 18 Uhr 
Andere Zeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung 
jederzeit möglich.
Weitere Fragen oder Info unter: reisen.berthold@yahoo.de 
www.reisen-berthold.de
Vielen Dank.
Nähere Informationen, Anregungen, Wünsche und
Anmeldungen unter 037291/ 20323.
i.A. Simone Berthold
Veranstaltungen September 2015 in der 
Gemeinde Leubsdorf
 Samstag, 05.09.2015, 09.00 Uhr, Familiensportfest 
Grundschule Leubsdorf, Sporthalle Leubsdorf, Ansprech-
partner: Sekretariat GS Leubsdorf, Hauptstraße 113, 09573 
Leubsdorf, Tel. (037291) 20266 
 Samstag, 19.09.2015, 10.00 Uhr, Bürgertreffen mit der 
MR Peruc in Hohenfichte, Ansprechpartner: OSR Hohenfich-
te, Gabriele Uhlig, Straße zur Lohe 15, 09573 Leubsdorf, Tel. 
(037291) 69668
 Samstag, 26.09. und Sonntag, 27.09.2015 – 14. Trak-
tor- und Oldtimertreffen auf dem Firmengelände LT 
Nürnberger GmbH, Ansprechpartner: Herr Nürnberger, 
Augustusburger Str. 3, 09573 Leubsdorf, Tel. (037291) 39810 
Mit einer Blutspende 
beim DRK auch in den 
Sommermonaten Leben 
retten – Dankeschön-Aktion „Armbanduhr“ 
Eine Blutspende beim DRK hat immer Saison - auch während 
der Sommermonate ist die Behandlung mit Präparaten aus 
Spenderblut für kranke Patienten unverzichtbar. Gerade in den 
Sommerferien waren viele Spender verreist oder setzen auch 
jetzt noch andere Prioritäten in der Freizeitgestaltung. Jede 
einzelne Spende wird aber dringend benötigt, um die Versor-
gung der regionalen Kliniken sicherzustellen und die Bestände 
an Blutkonserven aufrechtzuerhalten, denn Blut ist nicht künst-
lich herstellbar und auch nur begrenzt haltbar. 
Deshalb bedankt sich der DRK-Blutspende-
dienst Nord-Ost in Sachsen noch bis zu den 
Herbstferien für jede Blutspende mit einer 
modischen Armbanduhr.
Tipps für das Blutspenden bei sommerlichem 
Wetter: 
-  Blutspendetermin in den Abendstunden wahrnehmen 
-  reichlich Flüssigkeit zu sich nehmen (Wasser und ungesüßten Tee)
-  nach der Blutspende große körperliche Anstrengungen ver-
meiden
-  keine Blutspende bei Kreislaufproblemen am Spendetag 
Ihr DRK-Blutspendedienst
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:
am Dienstag, den 22.09.2015 von 15:30 bis 18:30 Uhr
48h-Aktion 
29. August 2015 – 27. September 2015 
Der Kreisjugendring Mittelsachsen e.V. führt in 
Kooperation mit KONTRAST – Mobile Jugendarbeit 
in Mittelsachsen seit 2012 die 48h-Aktion im Landkreis 
Mittelsachsen durch. Die letzten Jahre haben gezeigt, dass 
viele tolle Ideen umgesetzt werden konnten. Jugendvereine, 
Junge Gemeinden, Jugendclubs, Sportvereine, Jugendfeuer-
wehren, Schulklassen, Straßencliquen sowie andere Initiativen 
und Jugendgruppen zeigten der Öffentlichkeit, wie vielseitig 
jugendliches Engagement ist: so wurden Bushaltestellen gestri-
chen, Sport- und Spielplätze auf Vordermann gebracht, Bäume 
gepflanzt, Müll gesammelt, Dorffeste bzw. Kinderfeste ver-
anstaltet, Bürgerhäuser und Jugendclubs renoviert und vieles 
mehr. Die Bandbreite der gemeinnützigen Ideen ist dabei so 
vielfältig wie die Teilnehmenden selbst. 
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Die 48h-Aktion zeigt, was Jugendliche im ländlichen Raum alles 
leisten und wie kreativ, bunt und engagiert junge Menschen 
sind. Diese Aktion rückt in komprimierter Form das ehrenamt-
liche Engagement junger Menschen in den Blick der Öffent-
lichkeit. Innerhalb von 48 Stunden setzen Jugendgruppen ein 
selbst gewähltes Projekt ehrenamtlich um, mit dem Ziel, etwas 
Bleibendes für das Gemeinwesen zu schaffen. 
Bei der Umsetzung der Aufgaben für das Allgemeinwohl geht 
es aber nicht ganz ohne die Unterstützung des Dorfes. Materi-
alien und Geräte müssen von den Jugendlichen im Vorfeld über 
Sponsoren organisiert werden, also etwa regional ansässige 
Wirtschaftsunternehmen. Auch der Rat und die Mithilfe von 
Bürgern und Bürgerinnen sind oft gefragt. Damit treffen sich 
im Rahmen der Aktion, die für alle Altersgruppen Beteiligungs-
möglichkeiten bietet, die Generationen. Das befördert die dörf-
liche Kommunikation. Eltern, Nachbarn und Bekannte haben 
die Möglichkeit, „ihren“ Mädchen und Jungen unter die Arme 
zu greifen und etwas Ganzheitliches zu schaffen. Das stärkt 
nicht nur das Gemeinschaftsgefühl, sondern sensibilisiert auch 
für die spezifische Lebenssituation Jugendlicher. Im Rahmen 
der 48 -Stunden-Aktion kommen so nicht nur die Ressourcen 
der Jugendlichen zum Einsatz, auch die Potentiale des sozialen 
Umfeldes werden einbezogen.
Die 48h-Aktion wurde im vergangenen Jahr von 19 Jugend-
gruppen in Mittelsachsen umgesetzt. Auch 2015 haben sich der 
Kreisjugendring Mittelsachsen e.V. und “KONTRAST - Mobile 
Jugendarbeit in Mittelsachsen“ des Regenbogenbus e.V. ent-
schlossen, das Projekt im Landkreis Mittelsachsen gemeinsam 
weiterzuführen. Jugendgruppen, die sich an der 48h-Aktion 
beteiligen, haben die Möglichkeit, ihre Projekte an einem 
beliebigen Wochenende vom 29. August 2015 – 27. September 
2015 durchzuführen. 




in der Sporthalle Leubsdorf, 
Neue Straße 1
Glück – Le Bonheur 
Schauspiel von Eric Assous
Der Charme von zufälligen Bekannt-
schaften liegt darin, dass sich dabei 
meistens Menschen begegnen, die 
eigentlich absolut nicht zueinander 
passen.
Warum also sich nochmal darauf einlassen? Vielleicht ist es ja 
nur die Angst davor, allein sterben zu müssen. Macht uns die 
Reife des Alters toleranter oder kompromissloser?
Alexandre und Louise sind beide über Fünfzig, aber damit haben 
sich die Gemeinsamkeiten 
schon erschöpft. Könnte 
man sich noch ändern? Ist 
die jeweilige amouröse 
Vergangenheit eine Berei-
cherung – oder doch eher 
ein Handicap? Glaubt man 
denn tatsächlich noch an die 
„wahre Liebe“? Dennoch 
verbringen sie eine Nacht 
miteinander. Und nun? ….. 
„Sehen wir uns wieder? “ 
……… 
Die Liebe und das Leben 
zu zweit: Eine Gleichung, 
die mit zunehmendem Alter 
immer seltener aufgeht, 
aber vielleicht……..
SPIELPLAN SEPTEMBER 2015
Fr 04.09.2015 - 19 Uhr
PREMIERE !!! Glück- Le Bonheur 
Sa 05.09.2015 - 19 Uhr
Glück- Le Bonheur 
So 06.09.2015 - 19 Uhr
Glück- Le Bonheur 
Fr 11.09.2015 - 19 Uhr
Glück- Le Bonheur  
Sa 12.09.2015 - 19 Uhr
Glück- Le Bonheur  
So 13.09.2015 - 19 Uhr
Glück- Le Bonheur  
Fr 18.09.2015 - 19 Uhr
Die Wunderübung 
Sa 19.09.2015 - 19 Uhr 
Die Wunderübung 
Fr 25.09.2015 - 19 Uhr
Die Wunderübung 







14.00 – 18.00 Uhr
Wurstspezialitätenverkauf
Creativ Caterer | Wurstmanufaktur | Onlineshop
Tel.: 037291 / 179181 - www.gruenerwald.eu
Kontakt Schiedsstelle in Leubsdorf
Friedensrichterin: Frau Sabine Glinka
Stellvertreter:  Herr Michael Fränzel
Sprechstunde
Mittwoch, 23. September 2015
von 19.00 – 20.00 Uhr
im Rathaus, Marbacher Str. 2, EG
Tel.: 037291 / 1723-13 oder - 0
11
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Inhaber FS Freitag GmbH
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 8.00 – 17.30 Uhr; Sa. 8.00       – 10.00 Uhr
August-Bebel-Straße 80 • 09579 Grünhainichen
Tel.: 037294/ 1461 • Fax: 037294/ 96003
Internet:	 www.fleischerei-schubert.net
E-Mail:	 fleischereischubertborstendorf@t-online.de





Fr 04.09.  Spaghetti mit	Pesto	und	Schinkenstreifen
Di 08.09. Krautgulasch	mit	Knödel
Mi 09.09. Rippchen	mit	Sauerkraut	und	Kartoffeln
Do	 10.09.	 Gefülltes Schnitzel	mit	Gemüse	und	Beilage



















































und vieles mehr für jeden Anlaß.
Frank Nöckler
geb. 07.09.1955       gest. 03.06.2015
Herzlichen Dank
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu 
verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren, wie 
viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihm 
entgegengebracht wurde.
Dank allen, die sich mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme in so 
viel fältiger Weise zum Ausdruck brachten.
Anett Eckardt und
Rainer Nöckler mit Familie
Leubsdorf, im August 2015
Danke
Für die vielen Glückwünsche und Geschenke 
anlässlich meines 85. Geburtstages
möchte ich mich bei den vielen Gratulanten 
ganz herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt meinen Kindern, Enkeln, 
Urenkeln sowie allen Verwandten, Bekannten, 
Freunden und Nachbarn.





Neubau . Altbausanierung . Putz . Vollwärmeschutz
Grünhainichener Straße 89b
09573 Leubsdorf OT Marbach
Tel.: 037291/12407 . Fax: 037291/17578
Funk: 0179/5373466
Bauunternehmen
Man sollte den Tod nicht verdrängen, 
lieber darüber sprechen, um im eintretenden Sterbefall 












Wir konnten dieses Jubiläum mit vielen 
Geschäftspartnern, Kollegen, 
Freunden und Nachbarn feiern 
und möchten uns auf diesem Wege 
nochmals ganz herzlich für die 
Glückwünsche und Geschenke, 
Worte der Anerkennung und 
Wertschätzung bedanken. 
Das alles machte diesen Tag für uns zu 
einem unvergesslichen Erlebnis.
Dachdeckermeister 
Andre Molch und Steffen Molch 
mit Familien und Mitarbeitern
Marbach, im Juni 2015
50 Jahre Molch – Dachdecker
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Für die vielen Glückwünsche, Blumen und
Geschenke anlässlich unserer
Goldenen Hochzeit
möchten wir uns hiermit bei allen
Verwandten, Freunden und Bekannten
auf das Herzlichste bedanken.
Ein ganz besonderes Dankeschön an alle, 
die uns den Gottesdienst schön ausgestaltet haben.
Petra und Jörg Porstmann
Juli 2015
Eberhard Kunze ANTEA Bestattungen GmbH
Chemnitzer Straße 36, 09569 Oederan
Frau Eva Kunze
TAG UND NACHT
Telefon (037292) 39 20
qualitätszertifizierter 
Bestattungsdienstleister
Über den Tod spricht 
man nicht.
Wieso eigentlich?
Bei uns finden Sie nicht nur 
Sachverstand, sondern auch Verständnis.
www.antea-eberhard-kunze.de 
AnteaKunze_LeubsdLokal_84x60sw_AnteaKunze  24.10.13  10:30  Seite 1
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten, 
Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen, auch bei Vorliegen von 
selbstgenutztem Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschuss-
einkünften dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000 
Euro nicht übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.
Beratungsstelle




Heinrich-Heine-Str. 5, 09557 Flöha, Tel. (03726)6333
Ansprechp. Ilona Riedel BEI BEDARF HAUSBESUCH!
Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616 . E-Mail: info@vlh.de . Internet: www.vlh.de
